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Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr 30.03.2016 
Dr. Susann Cordes 
Tel. Nr. 361- 14488 

 

Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr,  
Stadtentwicklung, Energie  

und Landwirtschaft (L/S) 

Bericht der Verwaltung 
für die Sitzung der Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr,  

Stadtentwicklung, Energie und Landwirtschaft (L/S)  
am 14.04.2016 

„Verkehrsführung während der Bauphase des BA 2/2 der BAB 281“ 

Sachdarstellung 

Die Abgeordnete Claudia Bernhard hat in der Sitzung am 11.02.2016 um einen Bericht über 
die Entwicklung der Verkehrssituation und die Baustellenabwicklung gebeten.  

Mit der Realisierung der Autobahneckverbindung A 281 in Bremen entsteht in Verbindung 
mit den beiden vorhandenen Autobahnen A 1 und A 27 ein Autobahnring um Bremen. Die 
Umsetzung dieser Fernstraßenbaumaßnahme des Bundes ist gleichermaßen Ziel der Ver-
kehrspolitik des Bundes und des Landes Bremen. Die A 281 dient neben einer deutlich ver-
besserten Erschließung der Häfen, des Güterverkehrszentrums und des Flughafens vor al-
lem der maßgeblichen Verkehrsentlastung des Bremer Straßennetzes.  

Der Bau der A 281 wurde in 6 Abschnitte unterteilt, von denen bereits 4 für den Verkehr frei 
gegeben wurden. Der Bauabschnitt 2/2 zwischen Neuenlander Ring und Kattenturmer Heer-
straße sowie der Bauabschnitt 4 (Weserquerung) sollen in den kommenden Jahren realisiert 
werden. 

Sachstand des BA 2/2 

Parallel zur laufenden Baurechtschaffung wird das Konzept für den Bauablauf konkretisiert. 
Im Rahmen der Bürgerinformationsveranstaltung am 09.03.2016 wurde der derzeitige Stand 
der Bauablaufkonzeption vorgestellt. Die Veranstaltung bildete den Auftakt für weitere Work-
shops, in denen die vorgestellte Bauablaufkonzeption mit Beiratsmitgliedern, Anwohnern, 
Gewerbetreibenden sowie interessierten Bürgern diskutiert werden soll. Hier sollen in kleine-
ren Gruppen mögliche Optimierungen erarbeitet und untersucht werden. Die darauf basie-
rend weiterentwickelte Bauablaufkonzeption wird dann wiederum der breiten Öffentlichkeit 
vorgestellt. 
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Bauablaufkonzeption und Nachweis der Leistungsfähigkeit 

Das Bauablaufkonzept sieht derzeit 7 Bauphasen vor.1 In den Phasen 1 bis 4 und 7 wird nur 
in geringem Umfang in den laufenden Verkehr eingegriffen, relevant sind die Bauphasen 5 
und 6, da in diesen Phasen die Nutzung des vorhandenen Tunnel- und Trogbauwerkes nicht 
möglich ist (siehe Anlage 2). 

Die Hauptverkehrsbeziehungen werden auch in diesen beiden Bauphasen aufrechterhalten. 
So werden die Verkehre in den Phasen 5 und 6 je Fahrtrichtung 2-spurig an der Baustelle - 
hauptsächlich über das vorhandene Rampensystem – vorbeigeleitet, so dass alle Gerade-
aus- sowie alle Rechtsabbiegebeziehungen gefahren werden können. Das Linksabbiegen 
wird in dieser Zeit – nach derzeitigem Planungsstand 3 Jahre – nicht möglich sein. Auch ein 
teilweises Anbieten von Linksabbiegen ist aus Gründen der Leistungsfähigkeit des Knoten-
punktes nicht möglich. 

Mit den zur Verfügung gestellten Fahrbeziehungen wird über die Leistungsfähigkeitsberech-
nungen sichergestellt, dass der Knotenpunkt in der Bauphase ausreichend leistungsfähig ist. 
Für alle angebotenen Fahrbeziehungen ist die Qualitätsstufe A, B oder C nachgewiesen, 
dies ist besser als die geforderte Qualitätsstufe D. Die nachgewiesene Verkehrsqualität 
zeigt, dass auch während der Bauphase die erwartete Verkehrsbelastung mit der angestreb-
ten Qualität über den Knotenpunkt abgewickelt werden kann (siehe Anlage 2). 

Die Geometrie des Knotenpunktes ließe ein Linksabbiegen ohne Anordnung gesonderter 
Linksabbiegefahrstreifen zu. Damit bleibt im Notfall ein Linksabbiegen für Einsatzfahrzeuge 
(Feuerwehr und Rettungsfahrzeuge) möglich. 

Alle anliegenden Grundstücke bleiben in der Bauphase jederzeit erreichbar. Die Gewerbebe-
triebe bleiben in allen Bauphasen erreichbar. Die Nutzungsmöglichkeit von Fuß- und Rad-
wegen bleibt bestehen. Die Erreichbarkeit des Kleingartengebietes Wolfskuhle bleibt eben-
falls gewährleistet. 

Verkehrsgutachten2 und verkehrliche Auswirkungen in der Bauphase 

Die verkehrlichen Auswirkungen wurden für das Jahr 2025 prognostiziert und mit einem Ana-
lysefall (Jahr 2010/2011) abgeglichen. Wesentliches Ergebnis dieser Untersuchung ist die 
massive Entlastung der Neuenlander Straße auf gesamter Länge. Hier sinken durch die 
Realisierung des BA 2/2 die täglichen Verkehrsmengen von 49.800 Kfz/Tag im Jahr 2010 auf 
10.000 Kfz/Tag im Jahr 2025. Zudem kommt es zu einer Entlastung der heute zur Errei-
chung der Anschlussstelle Bremen-Airportstadt genutzten Straßen Kirchweg, Langemarck-
straße und Friedrich-Ebert-Straße.  

Im Wesentlich bedingt durch die neue Anschlussstelle Bremen-Kattenturm orientieren sich 
mit Fertigstellung des BA 2/2 mehr Verkehrsteilnehmer über die Kornstraße, den Arster-
damm und die Habenhauser Landstraße zur A 281. In diesen Straßen werden leichte Ver-
kehrszunahmen prognostiziert (siehe Anlage 3). 

Für die Bauphase wurden ebenfalls erste Prognosen zur Abschätzung der Auswirkungen auf 
das Straßennetz erstellt. Mit den bisher berücksichtigten Maßnahmen (kein Linksabbiegen 

                                                
1 Vgl.: SHP Ingenieure (im Auftrag der DEGES), Erläuterungsbericht für den Neubau der BAB 281, 
Bauabschnitt 2/2, September 2015. 
2 Vgl. IVV (im Auftrag der DEGES), Aktualisierung der Verkehrsprognose A 281, Juni 2014. 
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im Knotenpunkt Neuenlander Straße / Kattenturmer Heerstraße) wird sichergestellt, dass die 
Verkehre in diesem Bereich ausreichend leistungsfähig abgewickelt werden können. Wäh-
rend sich die Verkehrsbelastungen auf dem Zubringer Arsten, der Neuenlander Straße sowie 
der Kattenturmer Heerstraße reduzieren, nehmen diese auf der Kornstraße, der Habenhau-
ser Landstraße sowie dem Buntentorsteinweg teilweise deutlich zu (siehe Anlage 4).  

In den nächsten Monaten wird geprüft, mit welchen Maßnahmen die Mehrbelastungen in 
diesen Straßenzügen durch begleitende Maßnahmen reduziert werden können, um die Situ-
ation in der Bauphase für alle Betroffenen noch weiter zu verbessern. Dazu sollen u.a. die 
angekündigten Workshops dienen. 

Beschlussvorschlag 

Die Deputation für Umwelt, Bau, Verkehr, Stadtentwicklung und Energie (L/S) nimmt den 
Bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 
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Anlage 1: Übersicht über die Bauphase 5 und 63 
 
Bauphase 5:  
Herstellung Tunnel und Trog Ost, Hochstraße Nord, Vorhandenes Tunnel-/Trogbauwerk 
nicht nutzbar, 2-spurige Verkehrsführung über Rampensystem, kein Linksabbiegen möglich 
 

 
 
Bauphase 6:  
Herstellung letztes Tunnelsegment, Vorhandenes Tunnel-/Trogbauwerk nicht nutzbar, 
2-spurige Verkehrsführung über Rampensystem, kein Linksabbiegen möglich 
 

 
 

                                                
3 Vgl.: Präsentation der DEGES auf der Bürgerinformationsveranstaltung zur Vorstellung der Bauab-
laufkonzeption am 09.03.2016 
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Anlage 2: Nachweis der Verkehrsqualität in den Bauphasen 5 und 64 
 
Verkehrsablauf Knotenpunkt: 2 Fahrspuren in jede Richtung und Rechtsabbiegen 

Spitzenstunde vormittags Spitzenstunde nachmittags 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HBS- Nachweise der Verkehrsqualität: Leistungsfähigkeitsnachweis 

Spitzenstunde vormittags Spitzenstunde nachmittags 

  

 

                                                
4 Vgl.: Präsentation der DEGES auf der Bürgerinformationsveranstaltung zur Vorstellung der Bauab-
laufkonzeption am 09.03.2016 
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Anlage 3: Verkehrsprognosen5 

 
 
Kfz-Belastungen für ausgewählte Querschnitte [Kfz/Tag] DTV 

 
Bezugsfall BA 2/2 2015 = ohne Realisierung BA 2/2 / Prognose-Null-Fall 2025 = mit Realisierung BA 2/2 

                                                
5 Vgl.: IVV (im Auftrag der DEGES), Aktualisierung der Verkehrsprognose A 281, Juni 2014. 
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Anlage 4: Bisheriger Planungsstand der prognostizierten Verkehrsmengen in der 
Hauptbauphase6 

 

 
 
Differenz zum Bestand [DTV2018, Kfz/Tag in 100er] 
Relative Veränderungen von +/- 5% oder mehr sind farblich dargestellt 
(rot: Zunahme / grün: Abnahme) 
Ablesebeispiel: Habenhausener Landstraße: Zunahme von 900 Fahrzeugen pro Tag 

                                                
6 Vgl.: Präsentation der DEGES auf der Bürgerinformationsveranstaltung zur Vorstellung der Bauab-
laufkonzeption am 09.03.2016 
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